
Bauges
etzbuch

 (BauGB
) in der

 Fassun
g der Be

kanntm
achung

 vom 03
.11.201

7 (BGBl
. I S. 36

34); 
Baunut

zungsve
rordnun

g (BauN
VO) in d

er Fassu
ng der B

ekanntm
achung

 vom 21
.11.201

7 (BGBl
. I S. 37

86); 
Planzei

chenve
rordnun

g 1990
 (PlanzV

) vom 1
8.12.19

90 (BG
Bl. 199

1 I S.58
), die z

uletzt d
urch Ar

tikel 3 
des 

Gesetze
s vom 0

4.05.20
17 (BGB

l. I S. 10
57) geä

ndert w
orden i

st; 
Nds. Ba

uordnu
ng (NBa

uO) vom
 03.04.2

012 (Nd
s. GVBl.

 2012, S
. 46), di

e zuletz
t durch

 Gesetz
 vom 12

.09.201
8

(Nds. G
VBl. S. 1

90) geä
ndert w

orden i
st; 

Nds. Ko
mmuna

lverfass
ungsge

setz (N
KomVG

) vom 1
7.12.20

10 (Nds
. GVBl. 

S. 576),
 das zul

etzt du
rch Arti

kel 2 
des Ges

etzes vo
m 20.06

.2018 (N
ds. GVB

l. S. 113
) geänd

ert wor
den ist.

 

1.  U
r- oder

 frühge
schicht

liche B
odenfu

nde – 
Sollten 

bei den
 geplan

ten Bau
- und E

rdarbei
ten ur-

 und 
frühges

chichtli
che sow

ie mitt
elalterli

che un
d frühn

euzeitli
che Bo

denfun
de (das

 könne
n u. a.

 sein: 
Tongefä

ßscherb
en, Ho

lzkohlea
nsamm

lungen,
 Schla

cken s
owie a

uffällige
 Bode

nverfär
bungen

 u. 
Steinko

nzentra
tionen, 

auch ge
ringe Sp

uren so
lcher Fu

nde) ge
macht w

erden, s
ind dies

e gemä
ß § 14 A

bs. 1 
des N

ieders. 
Denkma

lschutzg
esetzes

 meld
epflicht

ig und
 müss

en de
r zust

ändigen
 unter

en 
Denkm

alschut
zbehörd

e oder
 dem 

Nieders
ächsisch

en Lan
desamt

 für D
enkmal

pflege 
– Abte

ilung 
Archäo

logie – 
Stützpu

nkt Old
enburg

, Ofene
r Straß

e 15, T
el. 044

1 1799
-2120 u

nverzüg
lich gem

eldet 
werden

. Melde
pflichtig

 ist der
 Finder

, der Le
iter der

 Arbeite
n oder 

der Unt
ernehm

er. Bod
enfund

e und 
Fundste

llen sind
 nach §

 14 Abs
. 2 des 

Nieders
. Denkm

alschut
zgesetz

es bis z
um Abl

auf von
 4 Werk

tagen 
nach d

er Anze
ige unv

eränder
t zu las

sen, bz
w. für 

ihren S
chutz is

t Sorge
 zu tra

gen, we
nn nich

t die 
Denkm

alschut
zbehörd

e vorhe
r die Fo

rtsetzun
g der Ar

beiten g
estattet

. 
2.  A

ltablage
rungen

 – Im 
Geltung

sbereic
h des 

Plangeb
ietes is

t nach 
bisherig

em Ken
ntnissta

nd kein
e 

Verdach
tsfläche

 vorha
nden. 

Sollten 
bei de

n gepl
anten 

Bau- u
nd Erd

arbeite
n Hinw

eise a
uf 

Altablag
erungen

 oder 
Altstand

orte (b
zw. sch

ädliche
 Boden

verände
rungen

) zu Ta
ge tret

en, so 
ist 

unverzü
glich die

 Untere
 Abfall- 

und Bod
enschut

zbehörd
e des La

ndkreis
es Vech

ta zu be
nachric

htigen. 
3.   V

erletzu
ng und

 Tötung
 von In

dividue
n – Um

 die Ve
rletzung

 und Tö
tung vo

n Indiv
iduen g

eschütz
ter 

Tierarte
n auszu

schließe
n, ist da

s Terrai
n vor Ba

u-, Abri
ss- und

 Rodung
sarbeite

n, der A
uf- und

 Abtrag
 von 

Oberbo
den so

wie ver
gleichb

are Ma
ßnahme

n auf V
orkomm

en gesc
hützter

 Arten 
hin zu 

überprü
fen. 

Gebäud
e sind 

bei San
ierungs

maßnah
men od

er Abri
ssarbeit

en auf 
Flederm

ausvork
ommen

 sowie 
auf 

Vogelni
ststätte

n zu üb
erprüfe

n. Werd
en Indiv

iduen /
 Quartie

re festg
estellt, 

sind die
 Arbeite

n umge
hend 

einzust
ellen un

d das w
eitere V

orgehen
 ist mit 

dem La
ndkreis

 Vechta
 abzusti

mmen. 
4.  B

ergwer
kseigen

tum – D
as Plan

vorhabe
n befin

det sich
 im Ber

gwerksf
eld Mü

nsterlan
d der O

EG. Hie
rbei 

handelt
 es sich

 um ein
e öffent

lich-rec
htlich v

erliehen
e Berec

htigung
 zur Auf

suchun
g und G

ewinnu
ng von 

Kohlenw
assersto

ffen. Da
s Bergw

erkseig
entum 

ist darü
ber hin

aus ein
 „grund

stücksg
leiches“

 Recht,
 das 

heißt es
 ist grun

dbuch- 
und bel

eihungs
fähig. 

5.  A
ufhebu

ng – Mi
t Bekan

ntmach
ung des

 Bebauu
ngsplan

es Nr. 1
04 „Dro

stestraß
e/Nelke

nstraße
“ wird d

er
bisher 

rechtsg
ültige B

ebauun
gsplan 

Nr. 2, 2
. Neufa

ssung d
es „Sch

laops K
amp“ i

m ents
prechen

den 
Teilbere

ich aufg
ehoben

. 
6. D

ie der P
lanung 

zugrund
e liegen

den Vo
rschrift

en (Ges
etze, Ve

rordnun
gen, Erl

asse un
d DIN-V

orschrif
ten) 

können
 bei der

 Stadt D
inklage 

(Bauam
t) zu de

n Gesch
äftszeit

en eing
esehen

 werden
. 

Nr. 1  
Art der

 baulich
en Nutz

ung 
Das Son

stige So
ndergeb

iet (SO)
 mit der

 Zweckb
estimm

ung „Le
bensmi

ttelmar
kt“ dien

t der Un
terbring

ung ein
es 

durch d
ie nach

folgend
e Festse

tzung n
äher de

finierte
n Leben

smittelm
arktes. 

Zulässig
 ist ein 

Lebensm
ittelma

rkt mit 
einer G

esamtv
erkaufs

fläche v
on max

. 1.050 
m², der

 sich du
rch folg

ende 
Sortime

ntszusa
mmens

etzung 
definier

t: 
•
 Hau

ptsortim
ent auf

 mindes
tens 84

0 m² Ve
rkaufsfl

äche:  
Nahrun

gsmitte
l, Geträ

nke, Ta
bakwar

en, Fach
einzelh

andel m
it Nahru

ngsmitt
eln 

•
 sow

ie sämt
liche zu

vor nich
t genan

nten ni
cht zen

trenrele
vanten 

und zen
trenrele

vanten 
Sortime

nte auf
 

höchste
ns 20 

% und 
damit 

maxima
l 210 

m² der
 Gesam

tverkau
fsfläche

, wobe
i zentr

enrelev
ante 

Sortime
nte höc

hstens 
10 % de

r Gesam
tverkau

fsfläche
 belege

n dürfe
n und j

ede die
ser nac

hfolgen
d zur 

Klarstel
lung au

fgeliste
ten Sor

timents
gruppe

n maxim
al 60 m

² belege
n darf: 

 
Zentren

relevan
te Sorti

mente:
 Datenv

erarbei
tungsge

räte, pe
riphere

 Geräte
 und So

ftware,
 Teleko

mmunik
ationsg

eräte, G
eräte 

der Unt
erhaltu

ngselek
tronik, 

Hausha
ltstextil

ien (z.B
. Haus-

 und Ti
schwäs

che), Ku
rzwaren

, Schne
idereibe

darf, Ha
ndarbe

iten 
sowie 

Meterw
are für

 Beklei
dung u

nd Wä
sche o

hne Be
ttwaren

, Heim
textilien

 (Gardi
nen, D

ekoratio
nsstoff,

 Vorhä
nge, 

dekorat
ive Dec

ken), e
lektrisc

he Hau
shaltsge

räte (n
ur Klein

geräte 
ohne Ö

fen, He
rde, Kü

hlschrä
nke, Sp

ülmasch
inen un

d 
Waschm

aschine
n), kera

mische 
Erzeugn

isse un
d Glasw

aren, M
usikinst

rument
e und M

usikalie
n, Haus

haltsge
genstän

de (u.a
. 

nicht e
lektrisc

he Hau
shaltsge

räte, K
och-, B

rat- un
d Tafe

lgeschir
re, Sch

neidwa
ren, Be

stecke)
, Lamp

en, Leu
chten 

und 
Beleuch

tungsar
tikel, Bü

cher, Fa
chzeitsc

hriften,
 Unterh

altungs
zeitschr

iften un
d Zeitu

ngen, S
chreib- 

und Pa
pierwar

en, Sch
ul-

und Bü
roartike

ln, bes
pielte T

on- un
d Bildt

räger, 
Fahrräd

er, Fah
rradteil

e und 
-zubehö

r, Spor
tartikel

 (Sport
bekleid

ung, 
Sportsc

huhe, S
portger

äte), Sp
ielware

n, Bast
elartike

l, Bekle
idung, 

Schuhe
, Leder

waren 
und Re

isegepä
ck, med

izinisch
e und 

orthopä
dische A

rtikel, k
osmetis

che Erz
eugniss

e und K
örperpf

legemit
tel, Dro

gerieart
ikel, Sch

nittblum
en, Uhr

en und 
Schmuc

k, 
Augeno

ptiker, F
oto- un

d optisc
he Erze

ugnisse
, Kunstg

egenstä
nde, Bil

der, kun
stgewe

rbliche 
Erzeugn

isse, Bri
efmark

en 
Nicht z

entrenr
elevant

e Sorti
mente:

 Bettw
aren (u

.a. Ma
tratzen

, Latte
nroste, 

Ober- 
und Un

terdeck
en), M

etall- u
nd 

Kunstst
offware

n (u.a. 
Schraub

en und
 -zubeh

ör, Klei
neisenw

aren, B
auartike

l, Dübe
l, Besch

läge, Sc
hlösser

 und S
chlüsse

l, 
Installa

tionsbe
darf für

 Gas, W
asser, H

eizung u
nd Klim

atechni
k, Baue

lement
e aus Ei

sen, Me
tall und

 Kunsts
toff, We

rkzeuge
 aller 

Art, W
erkstatt

einricht
ungen, 

Leitern,
 Lager-

 und T
ranspor

tbehält
er, Spie

lgeräte 
für Gar

ten un
d Spiel

platz, D
rahtwa

ren, 
Rasenm

äher), A
nstrichm

ittel, Ele
ktroinst

allation
szubehö

r, Bau- 
und He

imwerk
erbedar

f, Tapet
en und 

Bodenb
eläge, T

eppiche
, 

elektris
che Hau

shaltsge
räte (nu

r Großg
eräte w

ie Herd
e, Kühls

chränke
, Spülm

aschine
n und W

aschma
schinen

), Wohn
möbel, 

Küchen
einricht

ungen, 
Büromö

bel, Ho
lz-, Kor

k-, Flec
ht- und

 Korbw
aren (u

.a. Dre
chslerw

aren, K
orbmöb

el, Bas
t- und 

Strohw
aren, K

inderwa
gen), so

nstige H
aushalt

sgegens
tände (

u.a. Be
darfsart

ikel für
 den G

arten, G
artenm

öbel, G
rillgerät

e), 
Campin

gartikel
 und C

amping
möbel, 

Pflanze
n, Saat

gut un
d Düng

emittel
 (u.a. 

Baumsc
hul-, T

opf- un
d Beet

pflanze
n), 

Zoologi
scher B

edarf u
nd lebe

nde Tie
re, Einz

elhande
l mit An

tiquität
en und 

Gebrau
chtware

n 
Nr. 2  

Höhe b
auliche

r Anlag
en 

Die ma
ximale 

Höhe d
er Gebä

udeobe
rkante 

(OK) da
rf 11,0 

m nicht
 übersc

hreiten
. Als ob

erer Be
zugspun

kt für 
die Geb

äudeob
erkante

 gilt der
 höchst

e Punkt
 der Dac

hkonstr
uktion. 

Der unt
ere Bez

ugspun
kt für d

ie Ermit
tlung 

der Hö
he von

 Gebäu
den ist

 die F
ahrbahn

oberkan
te der

 der z
ur Ersc

hließun
g des 

Baugru
ndstück

e 
herange

zogene
n Straße

 in der M
itte der

 Straßen
front (§

 9 (1) Nr
. 1 BauG

B i. V. m
. §§ 16 (

2) Nr. 4
, 18 (1) 

BauNVO
). 

Anlagen
 des Em

issionss
chutzes

 und un
tergeor

dnete N
ebenan

lagen (z
.B. Scho

rnsteine
, Anten

nen) sin
d von d

en 
Höhenb

egrenzu
ngen au

sgenom
men (§ 

16 (2) N
r. 4 Bau

NVO). 
Nr. 3 

Überba
ubare G

rundstü
cksfläch

e 
Innerha

lb des 
Sonstig

en Son
dergebi

etes sin
d Stellp

lätze n
ur für 

den du
rch die

 zugela
ssenen 

Nutzun
gen 

verursa
chten B

edarf zu
lässig. D

iese sin
d auch 

auf den
 nicht ü

berbau
baren G

rundstü
cksfläch

en zuläs
sig (§ 9

 (1) 
Nr. 4 Ba

uGB i.V
.m. § 12

 BauNV
O). Neb

enanlag
en (§ 14

 BauNV
O), Gar

agen (§
 12 Bau

NVO) u
nd Carp

orts sin
d in 

den nic
ht über

baubar
en Grun

dstücks
flächen

 entlan
g öffen

tlicher 
Straßen

verkehr
sflächen

 nicht z
ulässig 

(§ 23 
(5) Bau

NVO).  

Plangru
ndlage 

Karte:  
ALKIS, 2

018, Ma
ßstab 1

:1000, 
 

Stadt D
inklage

, Gemar
kung Di

nklage,
 Flur 22

 
Quelle:

 
Auszug

 aus 
den G

eobasis
daten 

der Ni
edersäc

hsische
n Verm

essungs
- und 

Kataste
rverwal

tung 
 

Herausg
eberver

merk:    
 

  
© 2018

, Lande
samt fü

r Geoin
formati

on und 
Landen

twicklu
ng Nied

ersachs
en (LGL

N) 
Die Plan

unterla
ge ents

pricht d
em Inha

lt des Li
egensch

aftskata
sters un

d weist
 die stä

dtebau
liche be

deutsam
en 

baulich
en Anla

gen sow
ie Straß

en, We
ge und

 Plätze 
vollstän

dig nac
h (Stan

d 2018
). Sie is

t hinsic
htlich d

er 
Darstel

lung de
r Grenz

en und 
der bau

lichen A
nlagen 

geomet
risch ei

nwandf
rei. Die

 Übertr
agbarke

it der n
eu zu 

bildend
en Gren

zen in d
ie Örtlic

hkeit is
t einwa

ndfrei m
öglich.  

Vechta,
 den 

LGLN R
egional

direktio
n Olden

burg-Cl
oppenb

urg
Planver

fasser 
Der Ent

wurf de
s Bebau

ungspla
nes wur

de ausg
earbeit

et von: 
 

P3 Plan
ungstea

m GbR 
mbH, O

fener St
r. 33a, 2

6121 O
ldenbur

g, 0441
-74210 

Oldenb
urg, den

 
 

 
Planver

fasser

Satzung
sbeschl

uss 
Der Rat

 der St
adt Din

klage h
at den 

Bebauu
ngsplan

 Nr. 10
4 „Dros

testraß
e/Nelke

nstraße
“ nach 

Prüfung
 der 

Stellung
nahmen

 gemäß
 § 3 (2) 

BauGB 
in seine

r Sitzun
g am ……

……………
……………

 als Satz
ung (§ 1

0 BauG
B) sowi

e 
die Beg

ründun
g besch

lossen. 
Dinklag

e, den 
 

 
Bürgerm

eister 
Inkraftt

reten 
Der Sat

zungsbe
schluss

 des Beb
auungs

plans N
r. 104 „

Drostes
traße/N

elkenst
raße“ is

t gemäß
 § 10 (3

) BauGB
 am 

……………
……………

…… o
rtsüblic

h bek
annt 

gemach
t wor

den. 
Der B

ebauun
gsplan 

ist da
mit a

m 
……………

……………
…… rech

tsverbin
dlich ge

worden
. 

Dinklag
e, den 

 
 

Bürgerm
eister 

Verletz
ung von

 Vorsch
riften 

Innerha
lb von e

inem Ja
hr nach

 Inkraft
treten d

es Beba
uungsp

lans Nr.
 104 „D

rostestr
aße/Ne

lkenstra
ße“ ist:

 
- eine

 nach § 
214 (1) 

BauGB 
beachtl

iche Ve
rletzung

 der dor
t bezeic

hneten
 Verfah

rens- un
d Formv

orschrif
ten; 

- eine
 unter B

erücksic
htigung

 des § 2
14 (2) B

auGB b
eachtlic

he Verle
tzung d

er Vors
chriften

 über da
s Verhä

ltnis 
des Beb

auungs
plans u

nd des 
Flächen

nutzung
splans u

nd  
- nach

 § 214 (
3) BauG

B beach
tliche M

ängel d
es Abw

ägungsv
organge

s  
beim Zu

standek
ommen

 des Be
bauung

splanes
 und de

r Begrü
ndung n

icht gel
tend ge

macht w
orden. 

Dinklag
e, den 

 
 

Bürgerm
eister  

Bebauu
ngsplan

 Nr. 104
 

„Droste
straße/

Nelken
straße“

  
Präamb

el 
Aufgrun

d des §
 1 (3) u

nd des 
§ 10 de

s Bauge
setzbuc

hes (Ba
uGB) i.V

.m. § 5
8 (2) Nr

. 2 des 
Nieders

ächsisch
en 

Kommu
nalverfa

ssungsg
esetzes

  (NKom
VG) in d

en zurz
eit gelte

nden Fa
ssungen

 hat de
r Rat de

r Stadt 
Dinklag

e 
den Be

bauung
splan N

r. 104 
„Droste

straße/
Nelkens

traße“, 
bestehe

nd aus
 der P

lanzeich
nung u

nd den
 

nebens
tehend

en textl
ichen F

estsetzu
ngen, a

ls Satzu
ng besc

hlossen
. 

Dinklag
e, den 

 
SIEGEL 

 Bürger
meister

 
Aufstel

lungsbe
schluss

 
Der Ve

rwaltun
gsaussc

huss de
r Stadt 

Dinklag
e hat in

 seiner 
Sitzung

 am ……
……………

……………
 die Au

fstellun
g 

des Beb
auungs

plans N
r. 104 „

Drostes
traße/N

elkenst
raße“ b

eschlos
sen. De

r Aufste
llungsb

eschlus
s ist ge

mäß 
§ 2 (1) B

auGB am
 …………

……………
……… or

tsüblich
 bekann

t gemac
ht word

en. 
Dinklag

e, den 
 

 
Bürgerm

eister 
Öffentl

iche Au
slegung

 
Der Ver

waltung
saussch

uss der
 Stadt D

inklage
 hat in 

seiner S
itzung a

m ………
……………

………… 
dem En

twurf d
es 

Bebauu
ngsplan

s Nr. 10
4 „Dros

testraß
e/Nelke

nstraße
“ und d

er Begr
ündung

 zugest
immt u

nd sein
e öffen

tliche 
Auslegu

ng gem
äß § 3 (

2) BauG
B besch

lossen. 
 

Ort und
 Dauer 

der öffe
ntlichen

 Ausleg
ung wu

rden am
 …………

…….. or
tsüblich

 bekann
t gemac

ht.  
Der En

twurf 
des Be

bauung
splans 

mit de
r Begr

ündung
 und 

die we
sentlich

en, um
weltbez

ogenen
 

Stellung
nahmen

 haben
 vom …

……………
……………

… bis …
……………

……………
… gem

äß § 3 
(2) Bau

GB öffe
ntlich 

ausgele
gen.  

Dinklag
e, den 

 
 

Bürgerm
eister 


